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AN(GE)DACHT 
 

 

Selbstbewusst reden und handeln in der Ökumene 
 

Die katholische deutsche Bischofskonferenz hat im Februar diesen Jahres einen 

Text herausgegeben, der als offizielle Handreichung gedacht war. Darin wurde 

den evangelischen Ehepartnern katholischer Kirchenmitglieder in Aussicht 

gestellt, in Einzelfällen und Notfällen an der Eucharistie (Abendmahl) 

teilnehmen zu dürfen. Dies wurde vielerorts als ökumenischer Durchbruch 

gefeiert. Im April haben sich dann eine Reihe von kath. Bischöfen an den 

Vatikan gewandt, die die Öffnung der Eucharistie für evangelische Ehepartner 

so nicht mittragen können. Und tatsächlich hat dann die Glaubenskongregation, 

im Einverständnis mit Papst Franziskus, die Initiative zwar nicht gestoppt, 

sondern als Orientierungshilfe für die Ortspfarreien herabgestuft. Wie ist das 

zu bewerten? Faktisch ist kein Fortschritt zum 2. Vatikanischen Konzil (1964) 

zu verzeichnen. Denn seit damals ist es Priestern vor Ort möglich, in 

Einzelfällen Evangelische zur Eucharistie zuzulassen. In unserer ev. 

Kirchengemeinde wurde die Frage gestellt: Warum hören wir nichts von einem 

Aufschrei unseres Bischofs Bedford-Strohm? Der hat sich geäußert und zwar 

so, dass Papst Franziskus wahrscheinlich eine größere ökumenische Lösung 

anstrebe, da er die Orientierungshilfe als zu restriktiv ansehe. Somit, so 

Bedford-Strohm, sei kein Rückschritt erfolgt, vielmehr bestehe weiterhin 

Grund zur Hoffnung auf eine weitergehende Lösung. 

 

Besteht wirklich Grund zu dieser Hoffnung? Ökumene ist selbstredend wichtig, 

aber die starke Tendenz zur „Schmuse-Ökumene“ meiner Kirche missfällt mir. 

Die Kirchenoberen reden nett miteinander, aber in der Sache tut sich nichts. 

Evangelische Christen in konfessionsverschiedener Ehe leiden an dieser 

Situation. Wir sollten die Opferrolle verlassen! Denn Hoffnung auf eine 

Reform in 10, 20, 100 Jahren nutzt den jetzt Betroffenen gar nichts. Wir 

Evangelischen können in protestantischem Selbstbewusstsein handeln.  

 

Wie wäre es, wenn wir nicht auf eine kath. Einladung aus Rom oder Bamberg 

warten, sondern der Einladung Jesu folgen und einfach zum Altar gehen und 

an der Eucharistiefeier teilnehmen? Der Gott Jesu kennt unsere Grenzen nicht. 

„Ökumenischer Ungehorsam“ in Gottes Namen. Natürlich bleiben wir vor Ort 

mit den Priestern und Gremien im Gespräch. Die würden durch unser Handeln 

in protestantischer Freiheit sogar aus der „Schusslinie“ gebracht. 

 
Mit herzlichen Grüßen, Ihr Matthias Lorentz 
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NEUES AUS DEM KIRCHENVORSTAND 
 

 

Die letzten Monate des alten Kirchenvorstands 
 

Rückblick, Ausblick und Planung der Kirchenvorstandswahlen am 21. Okto-

ber 2018 bestimmten die Sitzungen der letzten Monate des amtierenden Kir-

chenvorstands. Wie kann eine gute Übergabe funktionieren? Was wollen wir 

noch anpacken? Was sind die „Baustellen“ der nächsten Jahre? Fragen, die uns 

beschäftigt haben und noch weiter beschäftigen werden. Fünf erfahrene Kir-

chenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher haben sich entschlossen, nicht mehr 

zu kandidieren: Hans Batz, langjähriger Vertrauensmann, Holger Bauerreiß, 

Babette Eckert, Jens Franzisky, Andreas Müller. Wir sind stolz und dankbar, 

dass sie den Kirchenvorstand mit ihrem Wissen und ihrer Besonnenheit berei-

chert haben und wir wünschen ihnen und ihren Familien Gottes Segen für die 

viele freie Zeit, die sie nun bald haben werden. Die Verabschiedung des „alten“ 

Kirchenvorstands zusammen mit der Einführung des neuen Kirchenvorstandes 

findet im Gottesdienst am Sonntag, 2. Dezember um 10.00 Uhr in der Hei-

landskirche Hemhofen statt. 

 

 

Abschied von Frau Stefanie Mühlisch 

 und Begrüßung von Frau Kathrin Polster 
 

Leider hat uns Frau Stefanie Mühlisch als Pfarramtssekretärin schon nach 

acht Monaten wieder verlassen, um sich beruflich neu zu orientieren. Wir be-

dauern dies sehr, ist Frau Mühlisch doch mit ihrer Freundlichkeit und Ruhe 

vielen Menschen in unserer Gemeinde schnell ans Herz gewachsen. Wir wün-

schen ihr für ihre Zukunft alles Gute! 

Zugleich freuen wir uns, dass die Stellenausschreibung auf so große Resonanz 

gestoßen ist und wir unter vielen interessanten Bewerbungen Frau Kathrin 

Polster gewinnen konnten, ab 1. November die Stelle der Pfarramtssekretärin 

zu übernehmen. Damit endet nun hoffentlich auch eine lange Zeit der Überbrü-

ckung, in der das Pfarramt nur einmal in der Woche besetzt war und viele Dinge 

telefonisch oder per Mail geklärt werden mussten. Bald nun hat unser Pfarramt 

wieder ein Gesicht! Herzlich willkommen, Frau Polster! 
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Pfarrhaus-Renovierung Hemhofen 
 

Nachdem das Pfarrhaus Hemhofen Ende Juli frei geworden ist, fand im August 

die Baufallschätzung der Landeskirchenstelle statt, bei der der anfallende Re-

novierungsbedarf geklärt wurde. Nach Einholung entsprechender Kostenvor-

anschläge und der daran anschließenden kirchenaufsichtlichen Genehmigung 

wird es – im günstigsten Fall – noch 10 -12 Wochen dauern, bis das Haus be-

zugsfertig ist.  Inzwischen rechnen wir deshalb mit einem Umzug nicht vor 

Februar 2019. 

 

Einführung des neu gewählten Kirchenvorstands 
 

Am 21. Oktober 2018 waren Kirchenvorstandswahlen in Bayern. 2,2 Millionen 

Wahlberechtigte wählten 10.000 Ehrenamtliche, die gemeinsam mit Pfarrerin-

nen und Pfarrern sowie berufenen Mitgliedern in den nächsten sechs Jahren 

Verantwortung für ihre Kirchengemeinde übernehmen. Gewählt wurden in der 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Hemhofen am Wahltag insgesamt acht Mit-

glieder des Kirchenvorstands.  

Diese acht neu gewählten Mitglieder werden dann in ihrer ersten Sitzung im 

November gemeinsam mit den hauptamtlichen Mitgliedern des Gremiums 

noch zwei weitere Personen in den Kirchenvorstand berufen, so dass der neue 

Kirchenvorstand am Sonntag, den 2. Dezember (also am 1. Adventssonntag) 

in sein Amt eingeführt werden kann. 

Zu diesem besonderen Gottesdienst am 2. Dezember um 10.00 Uhr in der 

Heilandskirche in Hemhofen sind Sie alle ganz herzlich eingeladen! 

 

Mitarbeiterempfang am 21. Januar 2019 

Bei all den engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern unserer Kirchenge-

meinde, bei allen, die sich auf ganz vielfältige Weise in Hemhofen, Röttenbach 

und Heroldsbach für unsere Gemeinde engagieren, möchten wir uns herzlich 

bedanken und sie einladen zu unserem jährlichen Mitarbeiterempfang am 

Sonntag, den 21. Januar 2019 um 17.00 Uhr in der Heilandskirche in Hem-

hofen. Wir beginnen mit einem gemeinsamen Abendmahlsgottesdienst, bevor 

wir dann im Gemeindehaus weiter feiern!  Zu Essen gibt es natürlich auch et-

was! Bitte merken Sie sich diesen Termin schon jetzt vor! 

 
Ihnen allen eine gute Zeit, Ihre Pfarrerin Heike-Andrea Brunner-Wild 
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Unsere neue Pfarramtssekretärin stellt sich vor 

 
Mein Name ist Kathrin Polster und ich wohne mit 

meinem Lebensgefährten und meinen beiden Töch-

tern in Heßdorf. 

Ab 01. November 2018 bin ich die neue Pfarr-

amtssekretärin in Hemhofen und freue mich schon 

auf meine neuen Aufgaben und auf Ihren Anruf 

oder Besuch im Pfarramt. 

 
Ihre Kathrin Polster 

 

 

 

 

Verabschiedung unserer Kinderhaus-Leitung Frau Vaßholz 

 
Schon seit fast drei Jahren arbeitet unsere Kinderhaus-Leiterin Frau Gabi Vaß-

holz neben ihrer Tätigkeit als Leitung beim Ev. Kita-Verband als Pädagogische 

Qualitätsbegleiterin und berät andere evangelische Einrichtungen in pädagogi-

schen Fragen. Jetzt hat sie sich dafür entschieden, diese Tätigkeit Vollzeit zu 

übernehmen, auch weil die Doppel-Belastung zweier so anspruchsvoller Stel-

len auf Dauer nicht leistbar ist. Daher verlässt uns Frau Vaßholz zum 1. Ja-

nuar 2019 nach sechseinhalb Jahren. Wir sind alle sehr traurig, aber auch sehr 

dankbar für alles, was Frau Vaßholz in dieser Zeit in unserem Kinderhaus ein-

gebacht hat. Sie hat sich immer mit viel Herz und Leidenschaft für die Kinder 

und ihre Bedürfnisse starkgemacht und für eine gute Qualität der pädagogi-

schen Arbeit. Das gute Miteinander im Team, die Inklusion von Kindern mit 

besonderem Förderbedarf, sowie die intensive Elternarbeit lagen ihr außerdem 

besonders am Herzen. Gerne denken wir an die liebevoll und kindgerecht ge-

stalteten Feste und Gottesdienste, die Frau Vaßholz mit dem Team zusammen 

vorbereitet hat. Ihre vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem Träger, dem 

Kirchenvorstand und der Geschäftsführung, sowie ihr großes Engagement wa-

ren für uns als ganze Kirchengemeinde ein großer Gewinn und wir danken Frau 

Vaßholz von Herzen dafür. Wir wünschen Frau Vaßholz alles Gute und Gottes 

Segen und freuen uns, dass sie ihren großen Erfahrungsschatz jetzt vielen evan-

gelischen Einrichtungen zur Verfügung stellt. Wir laden Sie alle herzlich ein 

zur Verabschiedung von Frau Vaßholz im Rahmen des Familiengottesdienstes 

am 2. Advent, 9. 12. 2018 um 10.00 Uhr im Franziskushaus in Röttenbach. 

 
Pfarrerin Ulrike Lorentz  
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AUS DEM GEMEINDELEBEN 
 
 

Projekt Familienfreundliche Gemeinde 
 

Wussten Sie schon, dass ein Fünftel unserer Gemeindeglieder unter 18 Jahren 

sind und dass besonders in den letzten drei Jahren viele Kinder getauft wurden? 

Das war u.a. ein Ergebnis unserer „Sozialraum-Analyse“, die in den letzten 

Monaten erstellt wurde. Dabei wurde auch festgestellt, dass die Kommunen in 

unserer Kirchengemeinde, die wieder leicht wachsen, zwar wohlhabend sind 

und kaum soziale Brennpunkte aufweisen, dennoch die Gruppe der Familien 

mit niedrigen Einkommen bei ca. 15 % liegt und der Anteil der Alleinerziehen-

den auf 16 % gestiegen ist und weiter steigt. Im Bereich der Kirchengemeinde 

gibt es ein gutes Angebot an Betreuung und Freizeitmöglichkeiten für Fami-

lien. Auch die Kirchengemeinde Hemhofen bietet bereits ein vielfältiges An-

gebot für Kinder und Familien, sogar manchmal zeitgleich an verschiedenen 

Orten.  

Im Rahmen der Analyse wurden auch Verantwortliche aus Schulen, Kinder-

gärten und Kommunen befragt, wie sie die Situation von Familie hier vor Ort 

erleben und welche Veränderungen sie wahrnehmen. Die Beobachtung, dass 

der (Leistungs-)Druck, der auf Familien lastet, immer größer wird, dass die 

Anforderungen und Ansprüche von anderen und von den Eltern selbst steigen 

und das Familien-Netzwerk oft einer Zerreißprobe ausgesetzt ist, wurde mehr-

fach geäußert. Der Wert „Familie“ scheint oft nicht mehr an erster Stelle zu 

stehen. Unsicherheit, Orientierungslosigkeit, Sinnverlust und der Mangel an 

Bindung und Feinfühligkeit scheinen zuzunehmen. Es gibt mehr Kinder mit 

auffälligem Verhalten oder emotionalen oder sozialen Problemen. Die zu frühe 

und zu lange Betreuung und der unkontrollierte Medienkonsum könnten Ursa-

chen sein.  

Wie können wir als Kirchengemeinde mit diesen Beobachtungen umgehen: wir 

könnten in Zukunft Familien als Ganzes mehr unterstützen und begleitend und 

beratend zur Seite stehen. Die Zusammenarbeit mit den Betreuungseinrichtun-

gen, eine besondere Offenheit für die Gruppe der Alleinerziehenden, spirituelle 

und Familien als Ganzes stärkende Angebote könnten Ideen sein auf dem Weg 

zu einer noch familienfreundlicheren Gemeinde. Im neuen Jahr werden wir 

dann ein konkretes Projekt in den Blick nehmen und planen.  

 

 
Pfarrerin Ulrike Lorentz 
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Förderverein Heilandskirche Hemhofen e.V. 

 
Der Förderverein Heilandskirche unterstützt mit seinen Aktivitäten das kirch-

liche Leben in unserer Gemeinde. So wurden in den letzten Jahren neue Ge-

sangbücher angeschafft. Und wir ließen uns auch eine zweite Patene fürs 

Abendmahl anfertigen. 

Manchmal sollte aber unser Blick auch über unsere Gemeindegrenze hinaus-

gehen. Wie leben zum Beispiel die Christen in anderen Ländern? Um dieser 

Frage nachzugehen, hatten wir uns einen Referenten von Open Doors eingela-

den. Open Doors ist eine Organisation, die sich in den Dienst verfolgter Chris-

ten weltweit stellt. Der Referent stellte zuerst die Arbeit von Open Doors vor. 

Dazu zählt die Verteilung von Bibeln an Christen in Ländern, in denen der 

Verkauf von Bibeln verboten ist. Er berichtete aber auch über die Situation der 

Christen in Ägypten. Obwohl fast zehn Prozent der Einwohner dieses islami-

schen Landes Christen sind, werden sie wegen ihres Glaubens ausgegrenzt und 

verfolgt. Durch unser Gebet können wir zum Ausdruck bringen, dass wir un-

sere verfolgten Glaubensbrüder und Schwestern nicht vergessen und in Gedan-

ken bei ihnen sind. Durch die zahlreichen Zuhörer an diesem Abend haben wir 

gespürt, dass großes Interesse an diesem Thema besteht. 
 

 
 

Im Namen des Vorstandes des Fördervereins Dr. Frank Pintscher 
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  Offener Ökumenischer Frauentreff Hemhofen 
 

 

Termine der nächsten Veranstaltungen: 

Mittwoch 21.11.2018 Buß- und Bettag 

Mittwoch 19.12.2018 Adventsfrühstück 

Mittwoch 16.01.2019 Jahreshauptversammlung 

Mittwoch 20.02.2019 Thema „Wer tanzt bleibt 

 länger jung“ 

 

Unsere Veranstaltungen und der Veranstaltungsort werden rechtzeitig im Mit-

teilungsblatt der Gemeinde bekannt gegeben. 

Wir würden uns freuen, wenn wir von beiden Konfessionen viele Frauen je-

den Alters bei unseren Veranstaltungen begrüßen dürfen. 

 
Ihre Angelika Schreck, Anneliese Eckardt, Marga Fuchs, 

Inge Langrock, Ingrid Richter 

 

 

Café Miteinander in Röttenbach 

 
Das Café Miteinander in Röttenbach war über zwei Jahre 

ein wichtiger Anlaufpunkt für alle geflüchteten Neubürger 

mit ihren Familien hier in unserem Ort. Hier konnten Kon-

takte geknüpft werden, Hilfe spontan und direkt vermittelt 

werden, Kinder und Erwachsene konnten erste Deutsch-

kenntnisse ausprobieren und erste Schritte der Integration gehen. Jetzt haben 

viele der Geflüchteten eine Wohnung, sind dabei Arbeit zu finden, die Kinder 

sind gut in Schule und Kindergärten integriert. Das Organisationsteam des Café 

Miteinander in Röttenbach hat beschlossen, das Angebot des Café-Projektes 

dem veränderten Bedarf anzupassen. Die Freundschaften und Kontakte, die ge-

wachsen sind, sollen weiter gestärkt werden und in die Dorfgemeinschaft hi-

nein wachsen. Daher soll jetzt ca. drei Mal im Jahr zu einer Begegnungsveran-

staltung eingeladen werden, z.B. beim Dorffest. 

 

Nächste Veranstaltung: Nikolaus- und Weihnachtsfeier am Mittwoch, 5.12. um 

17.30 Uhr im Alten Rathaus in Röttenbach. Dazu herzliche Einladung an alle 

Interessierten. Außerdem benötigen wir immer noch Spenden, um Geflüchtete 

bei uns weiter zu unterstützen, z.B. bei Bildungsangeboten, Anerkennungsver-

fahren von Abschlüssen usw. Bitte spenden Sie unter „Flüchtlingshilfe“: 

IBAN: DE78 7635 0000 0430 2106 66, BIC: BYLADEM1ERH  
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KIRCHENMUSIK 
 

 

Orchesterprojekt 
Das Orchester der Heilandskirche trifft sich ab Mitte Oktober wieder, um meh-

rere Orchesterstücke von Franz Xaver Richter einzustudieren. Die Aufführun-

gen finden dann im Festgottesdienst am 2. 12. 2018 (1. Advent) um 10.00 Uhr 

in der Heilandskirche Hemhofen statt, sowie bei der Geistlichen Abendmusik 

am 27. 1. 2019. 

 

Posaunenchor auf dem Christkindlesmarkt 
In der Adventszeit spielt der Posaunenchor Hemhofen u. a. am Mo., 17.12.2018 

um 20.00 Uhr auf dem Christkindlesmarkt in Nürnberg (Bühne vor der Frau-

enkirche) und am Di., 18.12.2018 um 17.00 Uhr in Erlangen auf dem Weih-

nachtsmarkt (Bühne). Im Schlosshof Hemhofen musiziert der Posaunenchor 

ebenso beim Weihnachtsmarkt am Sa., 8.12. voraussichtlich um 16.30 Uhr. 

 

Geistliche Abendmusik 
am Sonntag, den 27. Januar 2019 um 17.00 Uhr in der Heilandskirche Hem-

hofen. Auf dem Programm stehen Kompositionen aus unterschiedlichen Epo-

chen. Es musizieren u.a.: Frauenchor, Posaunenchor, Orchester der Heilands-

kirche und Solisten. Die Leitung hat Kantor Erich Koch.  Der Eintritt ist frei. 
 

Das As im Ärmel… 
… hatte der Sopran leider nicht immer! Chorleiter Erich Koch suchte es ein 

ums andere Mal bei den Sopranstimmen, aber die hatten leider nur ein „a“ und 

kein „as“. Der schöne Gospel verlangte aber an einer bestimmen Stelle eben 

nach einem „as“, also musste die Stelle wieder und wieder geprobt werden, bis 

es dann aber astrein nach „as“ klang und alle zufrieden waren. Bis zum nächs-

ten „Cis“… Worum geht es? Genau, es geht um eine Chorprobe! Der Frauen-

chor der Heilandskirche traf sich im September in Burgambach im Haus 

„Friede“ zu einem Probenwochenende, bei dem intensiv neue Lieder eingeübt 

wurden und bereits bekannte Stücke wieder aufgefrischt wurden. Die engagier-

ten 13 Damen und ihr Chorleiter probten viele Stunden konzentriert, aufgelo-

ckert durch Atem- und Stimmübungen sowie Kanons zum einfach mal „herun-

ter singen“. Englischsprachige Gospels, Psalmen, Motetten, Kyrie und Gloria, 

die Stücke mit christlichem Bezug sind vielfältig und umfassen mehrere Jahr-

hunderte. Es macht immer wieder Spaß und Freude, die verschiedensten Lieder 

zum Klingen zu bringen und wenn dann noch alle Harmonien stimmen, auch 

das „as“, dann spürt und hört man den „einen“ Klang und es prickelt auf der 

Haut! So schön kann Singen sein!  
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Sie möchten mitsingen? Frauen zur 

Verstärkung unseres 3-stimmigen Cho-

res sind immer willkommen! 

Sie möchten uns zuhören? Geplant sind 

musikalische Gestaltung von Gottes-

diensten im November und Dezember 

(bitte schauen Sie in die Amtsblätter 

der Gemeinden unter den kirchlichen 

Nachrichten), sowie die Teilnahme an 

der Geistlichen Abendmusik. 

 
Klingende Grüße von Ihrer Martina Zunker 

 

 

KINDER UND FAMILIEN 
 
 

 

Ökumenischer Kinderbibeltag in Hemhofen 

„Wetten, dass auch du einen Freund hast?“ 

 
 

Herzliche Einladung zum Ökumenischen Kinderbibeltag am Buß- und Bettag, 

Mittwoch, 21. November 2018 von 10.00 bis 15.00 Uhr im Ev. Gemeinde-

haus in Hemhofen. Eingeladen sind alle Vorschulkinder und Kinder der 1. bis 

5. Klassen. Wir wollen miteinander ein Bibelspiel sehen, singen, spielen, bas-

teln, reden und miteinander essen. Anmeldeschluss ist der 19. November! 

Bitte anmelden bei: Bianca Becherer, Tel. 9369584 

 

 

Kirchen mit Kindern 

 

Bei Redaktionsschluss standen noch keine Termine für den Kindergottesdienst 

in Hemhofen fest. Es werden dringend neue Ehrenamtliche für den Kigo in 

Hemhofen gesucht. Wer könnte beim Krippenspiel in Hemhofen beim Famili-

engottesdienst an Heilig Abend mithelfen? Bitte bei der Pfarrstelle Hemhofen 

melden.  
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BESONDERE GOTTESDIENSTE 
 

 

 

Gottesdienst zum Buß- und Bettag  
Mittwoch, 21. November 2018 um 19.00 Uhr, Heilandskirche Hemhofen. 

Herzliche Einladung zum Abendgottesdienst mit Beichte und Abendmahl. 

 

Jugendgottesdienst mit Church Night 
Freitag, 23. November um 18.00 Uhr 

im Franziskushaus in Röttenbach 

mit anschließendem Programm und Übernachtung. 

Infos bei Pfr. Matthias Lorentz (Tel. 09195-3489). 

 

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag  
mit dem Gedenken an die Verstorbenen 

Sonntag, 25. November um 9.30 Uhr in der Heilandskirche Hemhofen. 

Um 14.00 Uhr dann Andacht auf dem Friedhof in Hemhofen. 

 

Ökumenisches Taizé-Gebet 

 Sonntag, 25. November 2018 um 19.00 Uhr 

in der Kirche St. Wolfgang Hausen. 

 Sonntag, 9. Dezember 2018 um 17.00 Uhr 

in der Kirche St. Johannis Forchheim „Nacht der Lichter“. 

 

Festgottesdienst zur Einführung des neuen Kirchenvorstandes 
Sonntag, 2. Dezember um 10.00 Uhr in der Heilandskirche Hemhofen. 

Musikalische Gestaltung durch das Orchester der Heilandskirche. 

Der alte Kirchenvorstand wird dabei verabschiedet und der neue KV einge-

führt. 

 

Friedenslicht-Andacht des VCP 

Freitag, 21. Dezember 2018 um 19.00 Uhr in der Heilandskirche Hemhofen. 

Dabei werden die Pfadfinder wieder das Friedenslicht aus Bethlehem weiter-

geben. 

 

Ökumenischer Gottesdienst zur Einheit der Christen 

Sonntag, 20. Januar 2019 um 9.45 Uhr in St. Michael in Heroldsbach. 

 

Gottesdienst mit Abendmahl und Mitarbeiterempfang 
Sonntag, 20. Januar 2019 um 17.00 Uhr in der Heilandskirche Hemhofen. 

Anschließend Empfang im Gemeindehaus. 
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Andacht im Franziskushaus 

 Sonntag, 16. Dezember 2018 um 18.00 Uhr 

Andacht zum Advent 

 Sonntag, 10. Februar 2019 um 18.00 Uhr 

Andacht zum Valentinstag 

 

Weltgebetstag 2019 
Motto: „Kommt, alles ist bereit“ - Themenland: Slowenien 

Freitag, 1. März 2019: 

Ökum. Gottesdienst um 19.00 Uhr in der Heilandskirche Hemhofen. 

Ökum. Gottesdienst um 18.30 Uhr im Kath. Pfarrheim in Heroldsbach. 

Nach dem Gottesdienst findet ein gemütliches Beisammensein mit Spezialitä-

ten des Landes im Gemeindehaus/Pfarrheim statt. 

Die Vorbereitung startet im Januar. Wer mit vorbereiten möchte, kann sich 

bei Pfarrerin Ulrike Lorentz melden (Tel. 09195-3489). 

 

 
 

SPIRITUALITÄT 
 

Spiritualität im Alltag 

Ökumenischer Weg durch die Adventszeit. 

Vom 26. November bis zum 17. Dezember 2018 

im Franziskushaus in Röttenbach. 

 
 

Wir wollen gemeinsam mit Texten aus der Bibel durch die Adventszeit gehen 

und uns innerlich auf Weihnachten vorbereiten. Das Projekt „Lectio divina“ 

hilft uns, Bibeltexte zu meditieren und für uns selber und im Gespräch mit an-

deren zu entdecken. Thema sind in diesem Jahr die Lobgebete der Adventszeit 

vom Magnifikat bis zum Gloria. 

 

Immer am Montag von 19.30 - 21.00 Uhr 

im Franziskushaus, Wallweg 11a in Röttenbach. 

Termine: 26. 11.2018;  3. 12.2018; 10. 12.2018; 17. 12.2018 

 

Durch das Projekt begleiten Sie Renate Lang und Pfarrerin Ulrike Lorentz.  

Es laden ein: Die Evang. Kirchengemeinde Hemhofen und die Kath. Kirchen-

gemeinden St. Mauritius und Maria Königin, Hemhofen und Röttenbach. 
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Bibeltag für Erwachsene 

 

„Dein Wort ist meines Fußes Leuchte“ (Psalm 119,105) 

Entdecken Sie in verschiedenen Arbeitsgruppen (Workshops) 

Zugänge zur Bibel! 

 

Am Sonntag, 18. November 2018 von 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr 

im Franziskushaus in Röttenbach 

 

Wir beginnen mit einem gemeinsamen Gottesdienst mit parallelem Kindergot-

tesdienst. Anschließend entscheiden Sie, zu welchem Workshop sie gehen. 

Nach einem gemeinsamen Mittagessen, kann man einen weiteren Workshop 

besuchen. Der Bibeltag wird mit einer gemeinsamen Andacht abschließen.  

 

Unsere Angebote: 
 

Workshop 1: 

Bewegende Bibelworte – Bibelzugang durch Bewegung 

Pfrin. H.-A. Brunner-Wild 

 

Workshop 2: 

Lectio divina – Meditative Bibellesung mit Stille und Gespräch 

Pfrin. U. Lorentz 

 

Workshop 3: 

Die Vielfalt der Gotteserfahrungen und die Einheit des Glaubens 

Impulsreferat und Gespräch 

Pfr. M. Lorentz 

 

Kosten pro Person 10,-- €. 

Darin enthalten sind Getränke & Mittagessen, Kaffee & Kuchen. 

Anmeldung bitte bis Montag 12.11.2018 telefonisch oder per E-Mail an die 

Pfarrstelle Röttenbach, Tel. 09195-3489 (ulrike.lorentz@elkb.de), oder bei 

Martina Zunker, Tel.: 9216248 (martina-zunker@t-online.de). Sie wissen 

schon, an welchen zwei Workshops sie teilnehmen möchten? Dann können Sie 

das gleich bei der Anmeldung mit angeben! 

Es freut sich auf Ihr Kommen: das Vorbereitungsteam mit Pfarrer Ulrike und 

Matthias Lorentz, Martina Zunker, Pfarrerin Heike-Andrea Brunner-Wild. 
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WIR ÜBER UNS 
 

Evang.-Luth. Pfarramt Hemhofen 

Heppstädter Weg 6 

91334 Hemhofen 

 09195-2336 

Fax: 09195-2195 

E-Mail: pfarramt.hemhofen@elkb.de 
 

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros 

Di, Do 10.00 - 12.00 Uhr 

Mi       17.00 - 19.00 Uhr 

Sekretärin: Kathrin Polster 
 

Pfarrstelle I 

Pfarrerin Heike-Andrea Brunner-Wild 

 09195-2336   0170 45 65 320 

E-Mail:  
heike-andrea.brunner-wild@elkb.de 

 
Pfarrstelle II 

Pfarrer/in Ulrike u. Matthias Lorentz 

 09195-3489 

Fax: 09195-9292719 

E-Mail: ulrike.lorentz@elkb.de 

E-Mail: matthias.lorentz@gmx.de 

Freier Tag: Montag 
 

Kantor 

Erich Koch  09195-8537 
 

Vertrauensmann d. Kirchenvorstandes 

Hans Batz  09195-1838 
 

Heilandskirche und Gemeindehaus 

Hemhofen 

Heppstädter Weg 6 

91334 Hemhofen 
 

Gemeindezentrum Röttenbach  

(Franziskushaus) 

Wallweg 11 

91341 Röttenbach 
 

Evang. Montessori Kinderhaus 

Wallweg 11 

91341 Röttenbach 

 09195-4095 

Leitung: Gabi Vaßholz 

E-Mail: kita.roettenbach@elkb.de 

  GRUPPEN UND KREISE 

 
Gemeindehaus 

Hemhofen 
 Vorwahl 09195 

Jugendgruppen  
 

 

VCP  

Mo Hummeln 18.00 Uhr 

S. Schernick,  99 25 93 
 

Mo Leiterrunde 20.00 Uhr 
 

Di Erdmännchen 18.00 Uhr 

Katharina Kaiser 
 

Mi Frettchen 18.30 Uhr 

T. Scholz,  4111 
 

Seniorenkreis  

 Mi 14.30 Uhr  

(monatlich)   

G. Plawer 
 2814 

Ökumenischer Frauentreff 

 Mi (monatlich) A. Schreck 

 50 69 935 
 

Bastelkreis „Flinke Schere“ 

 Di 09.00 Uhr 
 

C. Wichert 

 993121 

Kirchenmusik 
E. Koch 

 8537 
 Posaunenchor Di 18.30 Uhr 

 Kirchenchor Di 19.45 Uhr 

 Streichorchester projektbezogen 

 Franziskusband projektbezogen 
 

 
 

  

mailto:matthias.lorentz@gmx.de
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GRUPPEN UND KREISE  
 

Franziskushaus 

Röttenbach 

  

 

 

 

 

 

Gemeindewohnung 

Heroldsbach 
 Vorwahl 09195 

  

 Vorwahl 09190 

Kinderchor    Spielkreis für Kinder ohne Mütter 

 Do 16.00 Uhr E. Koch 

 8537 
   Di + Do 

9.30 Uhr 

M. Keilholz-

Zirkel 

 997513 

Ökumenisches Frauencafé   Bibelkreis  

 Do 10.00 Uhr C. Schmidt-

Urban 
 4734 

   Di 20.00 Uhr 
(monatlich) 

H. Kirste-Kraus 

 1651 

Seniorenkreis    Hauskreis  

 Di 14.30 Uhr 
(monatlich) 

Kontakt: 

U. Lorentz 

 3489 

   Mo 20.00 Uhr 
(zweiwöchentlich) 

A. Tröltzsch 
 994738 

Mannomann    Frauenkreis  

 Männer treffen sich 

monatlich n.V. 

Kontakt: 
M. Lorentz 

 3489 

   Di 20.00 Uhr 
(monatlich) 

NN 

 

Jam Session    Seniorenkreis  

 Rock, Blues etc. im 

Franziskushaus 

monatliche Treffen 

Kontakt: 

M. Lorentz 

 3489 

   Di 15.00 Uhr 
(monatlich) 

S. Klier 

 8337 

C. Schkade 

Baby-Kurse    Jungschar  

 der Freien Spiel-

gruppen 

Mo – Do Vormittag 

Kontakt: 

S. Temel 
 7085 

   Fr 17.00 Uhr 
(monatlich) A. Tröltzsch 

 994738 

Café Miteinander    Schachbrett  
 

Nach Vereinbarung 

Altes Rathaus 

Kontakt: 

U. Lorentz 

 3489 

   Jugend     Mo 17.30 Uhr 

Senioren  Mi  20.00 Uhr 
H. Korda 
 994680 

Musikantenbörse    Gemeindewohnung Heroldsbach 

 Jeden 3. Mittwoch 

im Monat  

10.00 Uhr 

 
M. Eisfeld 

 2710 

  Ringstraße 39 
Ansprechpartner:  

Frau Behrends 

(ab 18.00 Uhr) 

 997812 
 

 701 

Jugendgruppe      

 2-mal im Monat 

Freitag 19.30 Uhr 

Kontakt: 
M. Lorentz 

 3489 
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UNSERE GOTTESDIENSTE 
- Änderungen vorbehalten -  

Abk.:  GD Gottesdienst  AM Abendmahl  KiGo Kindergottesdienst  FamGD Familiengottesdienst 

 

NOVEMBER 
   04.11.18 23. Sonntag nach Trinitatis  

 GD mit AM 09.30 Hemhofen H. Batz 

 GD 11.00 Heroldsbach H. Batz 

   11.11.18 Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres  

 GD mit Konfi-Abendmahl 09.30 Hemhofen H.-A. Brunner-Wild 

M. Lorentz 

     16.11.18 Gottesdienst    

  16.00 Haus Heinrich H.-A. Brunner-Wild 

   18.11.18 Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres  

 GD mit KiGo zum Bibeltag 09.30 Röttenbach Team 

   21.11.18 Buß- und Bettag  

 GD mit Beichte und AM 19.00 Hemhofen H. Batz 

   23.11.18 Jugendgottesdienst  

 GD 18.00 Röttenbach M. Lorentz 

   25.11.18 Ewigkeitssonntag  

 GD 10.00 Hemhofen H.-A. Brunner-Wild 

 Andacht auf dem Friedhof 

mit dem Posaunenchor 

14.00 Hemhofen H.-A. Brunner-Wild 

   
DEZEMBER 

   02.12.18 1. Advent  

 GD mit AM und  

Einführung des neuen KVs 

10.00 Hemhofen H.-A. Brunner-Wild  

M. Lorentz 

   07.12.18 Gottesdienst  

  16.00 Haus Heinrich U. Lorentz 

   09.12.18 2. Advent  

 FamGD mit Kinderhaus 10.00 Röttenbach U. Lorentz 

 GD 09.30 Hemhofen NN 

   16.12.18 3. Advent  

 GD 09.30 Hemhofen M. Lorentz 

 GD 11.00 Heroldsbach M. Lorentz 

 Andacht 18.00 Röttenbach M. Zunker 

   21.12.18 Gottesdienst  

  16.00 Haus Heinrich H.-A. Brunner-Wild 

   23.12.18 4. Advent  

 GD 09.30 Hemhofen H.-A. Brunner-Wild 
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- Änderungen vorbehalten -  
Abk.:  GD Gottesdienst  AM Abendmahl  KiGo Kindergottesdienst  FamGD Familiengottesdienst 

 

24.12.18 Heiligabend  

 FamGD  

mit Krippenspiel 

14.30 Hemhofen H.-A. Brunner-Wild 

 FamGD  

mit Krippenspiel 

16.00 Hemhofen H.-A. Brunner-Wild 

 Christvesper  18.00 Hemhofen H. Batz 

 Christmette 22.00 Hemhofen H.-A. Brunner-Wild 

 FamGD  

mit Krippenspiel 

14.30 Röttenbach U. Lorentz 

 FamGD  

mit Krippenspiel 

16.00 Röttenbach U. Lorentz 

 Christvesper 17.30 Röttenbach M. Lorentz 

 Christvesper 18.00 Heroldsbach H.-A. Brunner-Wild 

   25.12.18 1. Weihnachtsfeiertag   

 GD mit AM  09.30 Hemhofen M. Lorentz 

   26.12.18 2. Weihnachtsfeiertag  

 GD  09.30 Hemhofen J. Arnold 

   30.12.18 1. Sonntag nach dem Christfest  

         Gottesdienst entfällt 

 

   31.12.18 Altjahresabend  

 GD mit AM  17.00 Hemhofen H.-A. Brunner-Wild 

   
JANUAR 

   01.01.19 Neujahrstag  

 GD 17.00 

 

Hemhofen H.-A. Brunner-Wild 

   06.01.19 Epiphanias  

 GD  09.30 Hemhofen M. Zunker 

   13.01.19 1. Sonntag nach Epiphanias   

 GD mit AM 09.30 Hemhofen U. Lorentz 

 GD mit KiGo 11.00 Röttenbach U. Lorentz 

   18.01.19 Gottesdienst  

  16.00 Haus Heinrich U. Lorentz 

   20.01.19 Ökumen. Gottesdienst zur Einheit der Christen  

 Ökumen. GD 09.45 Heroldsbach M. Lorentz 
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- Änderungen vorbehalten -  
Abk.:  GD Gottesdienst  AM Abendmahl  KiGo Kindergottesdienst  FamGD Familiengottesdienst 

 

20.01.19  2. Sonntag nach Epiphanias  

 GD mit AM und  

Mitarbeiterempfang 

17.00 Hemhofen H.-A. Brunner-Wild 

   27.01.19 3. Sonntag nach Epiphanias  

 GD 09.30 Hemhofen M. Lorentz 

 GD 11.00 Heroldsbach M. Lorentz 

 Geistliche Abendmusik 17.00 Hemhofen H.-A. Brunner-Wild 

   
FEBRUAR 

   01.02.19 Gottesdienst  

  16.00 Haus Heinrich U. Lorentz 

   03.02.19 4. Sonntag nach Epiphanias  

 GD mit AM 09.30 Hemhofen H.-A. Brunner-Wild 

 GD mit KiGo 11.00 Röttenbach H.-A. Brunner-Wild 

   10.02.19 Letzter Sonntag nach Epiphanias  

 GD 09.30 Hemhofen H. Batz 

 GD 11.00 Heroldsbach H. Batz 

 Andacht 18.00 Röttenbach M. Zunker 

   15.02.19 Gottesdienst  

  16.00 Haus Heinrich  Pfarrer mit Konfis 

   17.02.19 Septuagesimae  

 GD 09.30 Hemhofen U. Lorentz 

 GD mit AM und KiGo 11.00 Röttenbach U. Lorentz 

   24.02.19 Sexagesimae  

 GD mit Konfirmanden-

Vorstellung 

10.00 Hemhofen H.-A. Brunner-Wild 

M. Lorentz 

   
MÄRZ 

   01.03.19 Weltgebetstag  

  19.00 Hemhofen Team 

  18.30 Heroldsbach Team 

  16.00 Haus Heinrich H.-A. Brunner-Wild 

   03.03.19 Estomihi  

 GD 09.30 Hemhofen H.-A. Brunner-Wild 

   10.03.19 Invocavit  

 GD 09.30 Hemhofen M. Zunker 
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Jugend 
 

 

Jungschar Heroldsbach 
 

 
 

Herzliche Einladung zur Jungschar in Heroldsbach! 

Wir treffen uns in der Regel einmal im Monat freitags von 17.00 Uhr 

bis 18.30 Uhr im kath. Pfarrheim und hören Geschichten von Gott und Men-

schen, singen, spielen und haben viel Spaß. Kinder ab der 2. Klasse sind herz-

lich eingeladen. 

 

Folgende Termine könnt Ihr Euch merken: 

2018: 16.11., 14.12. 

2019: 11.01., 08.02., 22.02., 22.03., 05.04., 10.05., 28.06., 19.07. 

 

Immer Ende Juni findet in Puschendorf ein Jungschartag statt, an dem wir viele 

andere Jungscharkinder treffen und einen abwechslungsreichen Tag miteinan-

der verbringen. Dazu laden wir noch gesondert ein. 

 
Eure Annette Tröltzsch 
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FAMILIENARBEIT RÖTTENBACH 
 

 

 

 
 

Gottesdienst für Kleine Leute  Kindergottesdienst 

30 Minuten Krabbelgottesdienst 

für Kinder von 0-5 Jahren  

Freitag, 16. November um 

16:00 Uhr im Franziskushaus mit 

anschließendem Familien-Kaffee 

 Sonntag, 18. November 

um 10:00 Uhr! 

im Franziskushaus parallel zum 

Erwachsenen-Gottesdienst 

   Ökum. Kinderbibeltag am 

Buß&Bettag 

 Waldweihnacht für Kinder und 

Erwachsene 

Muss leider wegen Mangel an 

Helfern entfallen. 

 Sonntag, 2. Dezember 

um 16:00 Uhr Friedelberghütte 

Treffpunkt Parkplatz Rote Marter 

   Familiengottesdienst zum 

2. Advent mit dem Kinderhaus 

 Kinderhaus-Gottesdienst zum 

Weihnachtsfest 

Sonntag, 9. Dezember 

um 10:00 Uhr im Franziskushaus 

 Freitag, 21. Dezember 

um 9:00 Uhr im Franziskushaus 

   Krippenspielprojekt für 

Kinder von ca. 5 – 14 Jahren 

 Familiengottesdienste an 

Heilig Abend 

Proben am 20. 12.; 21. 12. und 

22. 12. 2018 

Aufführung in den Familien- 

Gottesdiensten an Heilig Abend 

Anmeldung bei Pfarrstelle Röt-

tenbach: Tel. 09195 - 3489 

 Montag, 24. Dezember 

um 14:30 Uhr und 16:00 Uhr 

im Franziskushaus 

mit Krippenspiel und Kinderchor. 

Bitte wegen begrenzten Plätzen 

rechtzeitig kommen. 

   Kindergottesdienst  Gottesdienst für Kleine Leute 

Sonntag, 13. Januar 2019 

um 11:00 Uhr im Franziskushaus 

parallel zum Erwachsenen-Got-

tesdienst 

 30 Minuten Krabbelgottesdienst 

für Kinder von 0-5 Jahren  

Freitag, 25. Januar um 16:00 Uhr 

im Franziskushaus mit anschlie-

ßendem Familien-Kaffee 
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RÜCKBLICK 
 

 

Familienfreizeit in der Weihermühle 
 

 
 

Im Juni 2018 fuhren rund 40 Kinder, Jugendliche und Erwachsene wieder mit 

zur Familienfreizeit im Jugendhaus Weihermühle. Das Thema „Loslassen“ be-

schäftigte alle intensiv und die Erwachsenen übten sich darin ein u.a. durch 

Meditationsübungen. Dazu gab es wieder viel Spaß bei der Familienrallye mit 

Luftballonstart, beim Lagerfeuer und beim spannenden WM-Spiel Deutsch-

land-Schweden. Beim abschließenden Familiengottesdienst ging es um 

„Leichtes Gepäck“ im Alltag und um das Gleichnis vom Kamel, das durch das 

Nadelöhr geht. Alle Familien sind wieder gestärkt und für ihren Alltag ermutigt 

nach Hause gefahren. 

 

Für 2019 ist eine einwöchige Familienfreizeit in den Pfingstferien in Italien 

geplant. Thema wird sein: „Die fünf Sprachen der Liebe“. Wie können wir un-

tereinander Wertschätzung und Liebe vielfältig und für den Einzelnen passend 

ausdrücken? Und wie können wir Gottes Liebe konkret erfahren? Leider sind 

schon alle 40 Teilnehmer-Plätze vergeben, allerdings kann man sich auf eine 

Warteliste setzen lassen. Bitte melden Sie sich bei der Pfarrstelle in Rötten-

bach. 
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Gottesdienst für Kleine Leute 
 

 
 

Im Sommer haben wir eine Krabbelgottesdienst-Reihe zum Thema „Gottes 

wunderbare Schöpfung“ angeboten, bei dem in drei Krabbelgottesdiensten ein 

Schöpfungsgarten im Franziskushaus entstanden ist. Dazu haben die Kinder 

noch für sich einen „Schöpfungs-Guckkasten“ gebastelt und mit nach Hause 

nehmen können. Der Krabbelgottesdienst 

erfreut sich auch über unsere Gemeinde-

grenzen hinweg großer Beliebtheit, so dass 

wir darüber nachdenken, die Altersgruppen 

während des Gottesdienstes zu teilen. Herz-

lichen Dank an die ehrenamtlichen Mamas 

im Team, die sogar mit Babys und mehreren 

Kindern so fleißig mitarbeiten! 

 
Pfarrerin Ulrike Lorentz 
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Wo ist Heinz? 
 

Am 01. Juli 2018 haben wir unser Gemeindefest in Hemhofen gefeiert und uns 

über 200 Jahre Evangelische Kirchengemeinde Hemhofen und 70 Jahre Posau-

nenchor gefreut! 

200 Luftballons stiegen in den Himmel, ver-

bunden mit vielen guten Wünschen und 

Postkarten, die wir die Finder gebeten ha-

ben an uns zurückzusenden! 

Die Spannung stieg, einige Tage dauerte es, 

dann kamen tatsächlich einige Postkarten 

zurück, 17 insgesamt.  Und anhand der 

Fundorte ließ sich auch gut nachvollziehen, 

welchen Weg unsere Luftballons wohl ge-

nommen haben: Kairlindach, Burgfarrn-

bach, Schwand, Thalmässing, Berching, 

Kipfenberg, Neutraubling bei Regensburg. 

Ja, sogar aus Österreich kamen zwei Karten 

zurück: aus Faistenau und Bad Goisern. 

 

 

 

Ein Finder hatte sich sogar die Mühe ge-

macht, den Fundort samt Karte zu fotogra-

fieren und auch noch ein kleines Gedicht 

hinzuzufügen –  leider ohne Absender, nur 

mit der knappen Unterschrift „Heinz“.  

Unsere Detektivseele rührte sich, wir mach-

ten uns auf die Suche, schließlich wollten 

wir uns doch bei Heinz, ebenso wie bei al-

len anderen, bedanken. Doch leichter ge-

sagt als getan: Wie findet man einen Heinz aus Mainburg in der Hallertau? Die 

Unterstützung unserer freundlichen Pfarrerskollegen aus Mainburg kam uns zu 

Hilfe  –  spontan boten sie an, eine Anzeige in der örtlichen Tageszeitung auf-

gegeben „Wo ist Heinz?“ 

Um es kurz zu machen: Wir haben Heinz gefunden! Er hat sich auf die Anzeige 

hin in seinem Pfarramt gemeldet und uns mit einem weiteren netten Brief er-

freut. Gesucht – gefunden: Vom nächsten Gemeindefest wünscht sich Heinz, 

dass er wieder Post von uns bekommt! 

 
Heike-Andrea Brunner-Wild, Pfarrerin  
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Es war nicht nur die Torte, die beim Ge-

meindefest ins Auge stach. Zahlreiche 

Mitglieder des Kirchenvorstandes und 

des Gemeindearbeitskreises Hemhofen 

hatten sich zusammen mit weiteren Frei-

willigen aus unserer Gemeinde um die 

Verköstigung der Gäste gekümmert. 

 

Im Garten hinter der Kirche präsentierten 

sich die Pfadfinder und der ökumenische 

Frauentreff Hemhofen mit einem Stand. 

Für die Kleinen gab es verschiedene 

Spielangebote. Der Förderverein konnte 

wieder Rudi Viertel für ein Kinderfotos-

hooting gewinnen. Auch wenn das tolle 

Sommerwetter eher dazu einlud, draußen 

zu sein, haben doch einige den Weg zur 

„Fotoecke“ ins Gemeindehaus gefunden. 

Und es waren nicht nur Kinder. 

 

Pfarrer i.R. Heinrich Plößel, in dessen Amtszeit Entwurf, Planung und Bau un-

serer Kirche fielen, plauderte unterhaltsam über diese Epoche, auch über die 

damalige Prozedur, die zur Namensgebung „Heilandskirche“ führte. 

 

Allen, die mit ihren Aktivitäten zum Gelingen des Gemeindefestes beigetragen 

haben, ganz herzlichen Dank. 
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Dem „geselligen“ Teil des Gemeindefestes ging aber ein festlicher Gottes-

dienst voraus. Bis zur Einweihung unserer Heilandskirche im Jahre 1968 fan-

den die evangelischen Gottesdienste im Betsaal des Schlosses statt. 

Zur Erinnerung und auch als Dank wurde in 

diesem Festgottesdienst die Taufschale mit 

dem kunstvoll verzierten hölzernen Taufso-

ckel, der bis zuletzt im Betsaal des Schlosses 

stand, feierlich durch Pfarrerin Brunner-Wild 

an Baronin Karin Winkler von Mohrenfels 

übergeben, damit dieser wieder an seinem 

einst angestammten Platz stehen kann. 

 

Der Posaunenchor, im Jahre 1948 gegründet, 

feiert in diesem Jahr somit seinen 70. Ge-

burtstag. Zu diesem Anlass wurden im Rah-

men des Gottesdienstes langjährige Mitglie-

der geehrt: Hans Sänger, Friedrich Scholz und Erich Koch, sowie Kurt Koch, 

Arwit Lehmann, Sonja Scholz, Martina Beyerlein, Elmar Kaul und Gunda 

Batz. Über Nachwuchs freut sich der Posaunenchor auch: Anna Viertel und 

Heinrich Daßer sind in den letzten Jahren dazugekommen.  

 
Thomas Schlegel 

 

Gottesdienst im Grünen 

 

    
 

Ende Juli fand wieder unser Gottesdienst im Grünen statt, diesmal unter dem 

Schatten der Apfelbäume im Garten hinter der Heilandskirche. Der berühmte 

Choral von Paul Gerhard „Geh aus mein Herz und suche Freud“ stand im Mit-

telpunkt des Gottesdienstes, an dessen Ende sich alle Besucher einen besonde-

ren Reisesegen „mitnehmen“ konnten.  
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Erntedankfest im Franziskushaus 
 

Wie jedes Jahr ha-

ben die Kinderhaus-

Kinder wieder unse-

ren Erntedankaltar 

im Franziskushaus 

geschmückt. 

Im Familiengottes-

dienst ging es dann 

um das Säen und 

Ernten und das 

Gleichnis vom vier-

fachen Acker. Nicht 

alles, was wir säen, geht auf, aber das wenige, was aufgeht, kann viel Frucht 

bringen. Dann konnten noch alle Gottesdienstbesucher selber etwas aussäen: 

Liebe, Frieden, Freude, Respekt, Zuversicht, Fremden-Freundlichkeit stand 

u.a. auf den Samenkörnern aus Karton. Die schwungvollen Lieder, begleitet 

von unserer „Familienfreizeit-Band“, das gemeinsame Abendmahl und das an-

schließende Eintopfessen zu Gunsten eines Projektes von „Mission EineWelt“ 

in Brasilien machten das Erntedankfest zu einer runden Sache. 

 

 

Die Gaben vom 

Erntedankaltar 

wurden dann 

nach einer klei-

nen Andacht am 

Montag von den 

Kindern mitge-

nommen und zu 

einer kräftigen 

Suppe im Kin-

derhaus verar-

beitet. 
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KINDERHAUS 
 

 Neues aus dem Ev. Montessori Kinderhaus  
 

 

Regenbogenkinder 
In diesem Jahr haben wir 17 neue Regenbogenkinder in unserem Haus, das sind 

die Kinder, die das letzte Kinderhausjahr vor der Schule erreicht haben. Zwei 

große Auftritte hatten sie bereits. Am Tag der Einschulung standen sie an der 

Röttenbacher Schule Spalier und sangen den Erstklässlern ein Lied. Der zweite 

große Auftritt war die Begrüßung durch ein Lied bei unserem Herbstfest. Un-

sere Regenbogenkinder machen im Laufe dieses Jahres lebenspraktische Akti-

onen, Ausflüge und Projekte. Außerdem besuchen sie an einigen Tagen die 

Grundschule Röttenbach. Vorschule beginnt mit der Geburt und ist ein Prozess, 

der zur Schulfähigkeit führt. 

 

Personalia 
Nach über sechseinhalb Jahren verlässt Frau Gabi Vaßholz zum Jahresende 

das Kinderhaus, um dann vollzeitlich in Beratung beim Ev. Kita-Verband als 

Pädagogische Qualitätsbegleiterin zu arbeiten. Wir freuen uns für sie, bedauern 

den Abschied jedoch sehr und wünschen ihr alles Gute für die Zukunft. 

Frau Jennifer Kaiser hat an einer Weiterbildung teilgenommen und ist nun 

qualifiziert, um als Inklusion- und Integrationspädagogin in unserem Haus zu 

arbeiten. Wir gratulieren ihr von Herzen zu ihrem beeindruckenden Ergebnis. 

 

Neue Konzeption 
Pünktlich zu unserem Herbstfest, verbunden mit dem Tag der offenen Tür, 

konnten wir unsere neue Konzeption präsentieren. Sie entstand in einem lang-

jährigen und vielfältigen Prozess und genau das sieht man ihr auch an. Sie ist 

nicht starr, sie versteht sich vielmehr als Orientierungshilfe und Leitlinie, die 

wächst und gedeiht. Für die Textbearbeitung und das Layout war Frau Jennifer 

Kaiser verantwortlich. Es ist ihr wirklich hervorragend gelungen. Schauen Sie 

doch mal auf unsere Homepage: www.kinderhaus-roettenbach.de. 
 

Herbstfest mit Tag der offenen Tür 
Bei wunderschönem Sonnenwetter feierten wir unser traditionelles Herbstfest. 

Unsere neuen Regenbogenkinder begrüßten die Familien und Gäste mit dem 

„Lied über mich“, unterstützt von unserem Kantor Herrn Erich Koch. 

http://www.kinderhaus-roettenbach.de/
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Herr Koch begleitete die Kinder musikalisch und übte an drei Vormittagen mit 

unseren neuen Großen das Lied ein. Verzaubert wurden die Kinder dann durch 

die Aufführung des Märchens „Der Wolf und die sieben Zicklein“. Für das 

leibliche Wohl sorgte in gewohnter guter Weise unser Elternbeirat. Es war ein 

richtig schönes Fest. Danke an alle Helfer! 

 

Modellversuch „Medienkompetenz in der Frühpädagogik stärken!“ 
100 Einrichtungen von 9000 aus Bayern können daran teilnehmen. Unsere Ein-

richtung hat sich beworben und den Zuschlag erhalten, worüber wir uns natür-

lich sehr freuen. Zwei Mitarbeiter aus unserem Kinderhaus fuhren jetzt zu der 

Auftaktveranstaltung nach München, wo Frau Prof. Dr. Becker-Stoll und Frau 

Reichert-Garschhammer vom Institut für Frühpädagogik allen Modelleinrich-

tungen die Konzeption und den Zeitplan dieses Projektes vorstellten. Wir ha-

ben einen Mediencoach zur Seite gestellt bekommen, der uns während der ge-

samten Modellzeit begleitet und Ansprechpartner für uns ist. 

 

Die Informations- und kommunikationstechnische Entwicklung macht auch 

vor unserem Kinderhaus keinen Halt und ist schon Bestandteil unseres Lebens. 

Wir möchten die Medien gut überlegt in unserem Alltag integrieren und unse-

ren Kindern einen gesunden, verantwortungsbewussten Medienkonsum näher 

bringen. Am 05. November um 19.30 Uhr bieten wir im Franziskushaus einen 

Elternabend zu diesem Thema an.  
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Projekt: Die Heilkraft der Feste 
In diesem Kinderhausjahr möchten wir mit unseren Kindern auf eine Entde-

ckungsreise durch das Kirchenjahr gehen. Kirchliche Feste haben eine wichtige 

Funktion: Sie verbinden Menschen und schaffen Gemeinschaft, helfen bewuss-

ter und achtsamer zu leben. Auch Kinder lieben die Festzeiten mit ihren Ritu-

alen. Unsere Feierkultur wird in der Familie geprägt. Wir möchten in diesem 

Kirchenjahr den Kindern und ihren Familien den Sinn der wichtigen Feste nä-

her bringen. Frau Lorentz wird uns schwerpunktmäßig bei diesem Thema be-

gleiten, unterstützen und regelmäßig in die Gruppen zu den Kindern gehen. 

Wir freuen uns auf die Schätze in den Ritualen und Zeiten des christlichen 

Festkreises. Am Dienstag, 6. November 19.30 Uhr laden wir alle Interessier-

ten zum Vortrag „Die Heilkraft der Feste“ mit dem Referenten Hans Gerhard 

Behringer in das Haus der Kirche, Kreuz&Quer in Erlangen ein.  

 

St. Martin  
Traditionell feiern wir am Montag, den 12. November unser St. Martinsfest. 

Wir treffen uns um 17.00 Uhr vor dem Franziskushaus. Begleitet von der hie-

sigen Feuerwehr geht es wieder mit den Laternen durch die Straßen. Wir laden 

ganz herzlich dazu ein. 

 

Weihnachtszeit im Kinderhaus 
Mit den Wichtelbastelabenden im Kindergarten läuten wir die „stade“ Zeit ein.  

Am 06. Dezember feiern wir traditionell Nikolaus, am Sonntag, 09. Dezember 

nehmen wir am Familiengottesdienst zum 2. Advent teil. An diesem Tag wird 

Frau Vaßholz offiziell verabschiedet. Am 21. Dezember findet unsere Weih-

nachtsfeier mit den Kindern in den Gruppen statt, in der Früh treffen wir uns 

um 9.00 Uhr zu einer Weihnachts-Andacht. Dazu laden wir herzlich ein. 

Ihnen eine gute Zeit!  

 

 
Herzliche Grüße aus dem Montessori-Kinderhaus 

Ihr Montessori-Team und Gabi Vaßholz  
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FREUD UND LEID 
 

 

 

 

 

TRAUUNGEN 
 Matthias und Stephanie Wächtler, Heroldsbach 

 Frederic und Martina Otto, Rednitzhembach in Heroldsbach 

 Philipp und Anika Klemm, Hausen in Hemhofen 

 Michael und Nina Berger, Hemhofen 

 Martin Bulach und Susanne Rauscher, 

Deisenhofen in Heroldsbach 

 Florian und Alexandra Fischer, Röttenbach in Erlangen 

 Bernd und Vanesse Erk, Schwabach in Hemhofen 

 Bernd und Tanja Schertel, Hemhofen in Frauenaurach 

 Marcel und Esther Edelmann, Hemhofen in Pommersfelden 

 Paul und Franziska Zinkl, Heroldsbach in Baiersdorf 

 

 

 

TAUFEN 
 Carl Hoffmann, Heroldsbach 

 Niklas Ries, Hemhofen 

 Lina Wächtler, Heroldsbach 

 Sophia Eiswert, Hemhofen 

 Sophia Kögel, Hemhofen 

 Felix Lindenberger, Hemhofen 

 Amy und Jana Meisel, Hemhofen  

 Laura Leykauf, Heroldsbach in Hemhofen 

 Emelie und Julika Peetz, Hemhofen in Adelsdorf 

 Franziska Mayer, Röttenbach in Forchheim 

 Vincent Ackermann, Eggolsheim in Poppendorf 

 Marit Felia Gützlag, Heroldsbach in Hemhofen 

 Pia Gundmann, Hemhofen 

 Ida Oppel, Hemhofen in Röttenbach 

 Frida Karla Kasten, Heroldsbach in Röttenbach 

 

 

 

BESTATTUNGEN  
 Dr. Günther Bräutigam, 92 Jahre, Poppendorf in Nürnberg 

 Herbert Sommermann, 82 Jahre, Bamberg in Hemhofen 

 Horst Opitz, 81 Jahre, Heroldsbach-Oesdorf  

 Gudrun Sperr-Hellmuth, 61 Jahre, Hemhofen in Nürnberg 

 Erwin Held, 69 Jahre, Hemhofen 

 Hans Werthmann, 78 Jahre, Hemhofen 

 Maria Siebenbürger, 86 Jahre, Hemhofen 

 Elfi Glaubrecht, 69 Jahre, Heroldsbach in Hemhofen 
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